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(0231) 22 20 18 - 27

04.-08.11.2024

DORTMUND & BOCHUM

260,00 €

EIGENSTÄNDIGE ANREISE

Aktuelle Studien und die Klimakrise zeigen deutlich: Unsere derzeitige Wirtschaftsordnung und
ihre inhärenten Zwänge haben einen zerstörerischen Einfluss auf unseren Planeten und seine
Bewohner*innen. Die Endlichkeit natürlicher Ressourcen drängt auf einen Perspektivwechsel
weg von der Illusion unendlichen Wachstums.

In diesem fünftägigen Seminar werden zentrale Aspekte unseres Wirtschaftens und dessen
Auswirkungen genauer begutachtet. Dabei beschäftigen wir uns damit, wie bestehende
Funktionslogiken in die Gesellschaft und in das Privatleben von Personen eingedrungen sind.
Und warum hält sich die Idee vom ewigen Wachstum eigentlich so hartnäckig? Außerdem gehen
wir der Frage nach, welche alternativen Wirtschaftsformen bereits existieren. In diesem
Zusammenhang besuchen wir unter anderem Orte im Ruhrgebiet, die sich bereits aktiv mit dem
Thema beschäftigen und wollen uns mit unseren eigenen Vorstellungen von einem guten Leben
(für alle) auseinandersetzen.

N A C H H A L T I G E S
W A C H S T U M ?

 WELCHE ALTERNATIVEN UND UTOPIEN GIBT ES?
 

SEMINARNUMMER: 24 12 030



P R O G R A M M H I N W E I S E

Es handelt sich um ein vorläufiges Programm. Abweichungen im zeitlichen Ablauf bleiben
vorbehalten. Der Teilnahmebeitrag beträgt 260,00 € pro Person (Anreise und Unterkunft sind
selbstständig zu organisieren).
Seminar beginnt am ersten Tag um ca. 14:00 Uhr und endet am 08.11.2024 um ca. 14:00 Uhr.

Das Seminarangebot ist nicht barrierefrei. 

Im Seminarbeitrag enthalten: Seminarleitung, Programmorganisations- und
Leitungskosten, im Programm angegebene Aktivitäten, Arbeits- und Informationsmaterial, 
Ferner sind enthalten: Einritte und Gebühren, Mittag- oder Abendessen

Nicht enthalten sind die Kosten für: Weitere Mahlzeiten, Anreise, Unterkunft, ÖPNV

Workshop - Wirtschaft und Klimakrise
Kommunalpolitisches Gespräch (angefragt)

Dienstag, 05.11.2024

Warum wir in uns „investieren": Zu den Auswirkungen auf Gesellschaft und Privatleben 
Exkursion zu einer regionalen Einrichtung (angefragt)

Mittwoch, 06.11.2024

Wiederverwenden statt wegwerfen: Repair-Café und weitere Möglichkeiten
Planspiel - Leben in einer alternativen Gesellschaft?

Donnerstag, 07.11.2024

Workshop - Wohnen, Arbeiten und Leben der Zukunft
Abschluss und Evaluation

Freitag, 08.11.2024

A B L A U F P L A N

Inhaltliche und organisatorische Einführung
Gegenseitiges Kennenlernen
Sozial-ökologische Transformation - was ist das?

Montag, 04.11.2024



Bildung für nachhaltige Entwicklung will systemisches Denken und nachhaltiges Handeln
vermitteln. Mit ihr werden Menschen in die Lage versetzt, Wissen über Nachhaltigkeit
anzuwenden und Ansätze einer nicht nachhaltigen Entwicklung erkennen zu können. BNE
ergänzt und erweitert die klassische Umweltbildung mit Gerechtigkeitsempfinden miteinander
und hinterfragt Konsum- und Verhaltensweisen auf ihre Zukunftsfähigkeit. 

Im Jahr 2022 erhielt das Heinz-Kühn-Bildungswerk vom Gütesiegelverbund Weiterbildung
erstmals das Zusatzzertifikat „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ (BNE)

Im Rahmen unseres Seminares "Fahrradstadt Münster? - Herausforderungen nachhaltiger
Infrastruktur" werden unterschiedliche Dimensionen von Bildung für nachhaltiger
Entwicklung berührt: Ökologie, Ökonomie, Gesellschaft.

Die Teilnehmenden können das Thema Wirtschaft aus einer
machtkritischen Perspektive einschätzen und beurteilen
Die Teilnehmenden können ihre eigene Sichtweise auf mögliche
Handlungsoptionen zur Veränderung der bestehenden
Wirtschaftsordnung darlegen und ihre Position im Disput verteidigen
Die Teilnehmenden können den Zusammenhang zwischen Sexismus,
Klassismus und wirtschaftlicher Abhängigkeit wiedergeben und
interpretieren
Die Teilnehmenden können ihre Vorstellung eines guten Lebens (für
alle) ausarbeiten und präsentieren

In diesem Seminarangebot werden die folgenden Kompetenzen
methodisch und inhaltlich gefördert:


